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 Sitzungsvorlage  

öffentlich  
  

           

Anlagen: 3           

   Az.: 205.12/Sanierung - Gal 

 
 
Beschlussantrag: 
1.) Türe BoB: 
Entgegen der bisherigen Planung wird auf die zusätzliche Türe der BoB’s verzichtet. 
  
2.) Bemusterungen/Materialvorstellen: 
Der Bauausschuss erhält die Entscheidungskompetenz über Bemusterungen zu 
entscheiden. Dies soll in Abstimmung mit den jeweiligen Nutzern erfolgen. 
 
 

Sachstand: 
1.) Türe BoB 
Bereits in der Bauausschusssitzung vom 26. November 2018 und der folgenden 
Gemeinderatssitzung am 10. Dezember 2018 war die geplante Außentüre von den 
BoB’s in den hintern Schulhof Thema.  
 
Die Nutzer wünschen sich einen direkten Zugang zum hintern 
Pausenhof/Schulgarten (siehe Anlage 1). Die im November/Dezember 2018 
berechneten Kosten für eine entsprechende Türe in der Außenfassade (10.000 Euro) 
und Treppenabgang (4.000 Euro) zum Schulgarten beliefen sich auf insgesamt 
14.000 Euro. Der Bauausschuss empfahl sowohl die Türe, als auch die Treppe 
umzusetzen. In der Gemeinderatssitzung vom 10. Dezember 2018 wurde dann – 
abweichend hiervon – beschlossen, nur die Türe, nicht aber die Treppe auszuführen.  
 
In der Baugenehmigung wurde – abweichend von der Planung – die 
Aufschlagrichtung der Türe geändert (siehe Anlage 2). Damit macht zum einen die 
ursprünglich geplante Treppe wenig Sinn, da die Türaufschlagrichtung in die andere 
Richtung geht. Zum anderen ist die Türe als Fluchttüre auszubilden. Dadurch muss 
der bestehende Kiesbelag im Außenbereich durch einen gut begehbaren 
Plattenbelag ersetzt werden. Dafür sind Erd-, Dämm-, Andichtungs- und 
Belagsarbeiten notwendig. Diese Kosten sind in der bisherigen Berechnung nicht 
enthalten. Die gesamte Stellungnahme des Büro Mueller, Benzing und Partner mbB 
liegt als Anlage 3 bei. Eine Aussage zu den Mehrkosten wird bis zur Begehung 
getroffen werden können.  
 
Der Bauausschuss wird sich unmittelbar vor der Sitzung die Situation vor Ort mit den 
Nutzern und dem Büro Mueller, Benzing und Partner mbB angeschauen. 
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Für den weiteren Bauablauf ist eine Entscheidung in der Sitzung notwendig, da sich 
die Fenster / Außenfassade in der finalen Abstimmung befindet bzw. der 
Fassadenbauer die Elemente bestellen muss, um den Bauablauf nicht zu verzögern.  
 
Die Verwaltung kann einerseits den Wunsch der Kolleginnen nachvollziehen, einen 
direkten Zugang zum hinteren Schulhof zu erhalten. Allerdings stellt dies einen nicht 
unwesentlichen Aufwand dar. Im Ergebnis würde sich die Verwaltung auf Grund der 
vom Landratsamt geänderten Wegeführung für einen Verzicht aussprechen.  
 
2.) Bemusterung/Materialvorstellungen 
In der Vergangenheit gab es unterschiedliche Vorgehensweisen bezüglich der 
Bemusterungen bzw. Materialpräsentationen bei Bauvorhaben. Dies wurde teilweise 
im Gemeinderat entschieden (Sanierung Schulturnhalle), teilweise bei gemeinsamen 
Begehungen mit den Nutzern (Kiga Hanflandweg) oder auch durch die Verwaltung 
(Bodenbeläge Kiga- und Wohngebäude). Für die Sanierung der Grundschule Auf 
Mauern sollen die Materialien gemäß den jeweiligen Ausschreibungen vorgestellt 
werden. Der Bauausschuss und die Nutzer werden sich unmittelbar vor dieser 
Sitzung die entsprechenden Materialien anschauen.  
 
Es stellt sich die grundsätzliche Frage, wie zukünftig mit Entscheidung zu 
Bemusterungen/Materialien umgegangen werden soll. Aus Sicht der Verwaltung gibt 
es drei Alternativen: 

 Die Entscheidung wird von der Verwaltung in Abstimmung mit dem 
jeweiligen Nutzer getroffen. 

 Der Bauausschuss erhält die Entscheidungskompetenz; entweder 
begrenzt für das Projekt „Sanierung Schule“ oder grundsätzlich. 

 Die Entscheidung obliegt dem Gemeinderat. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
In Abhängigkeit der Entscheidung ergeben sich Mehr- oder Minderkosten.  
 
 
 
 
Bempflingen, den 12. Oktober 2019 gesehen: 
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